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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TSV Heringen : TuS Löhnberg 1909 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Heringen gegen den TuS 
Löhnberg 1909

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 entführten die Gäste
des TuS Löhnberg 1909 in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Heringen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 33:35. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Rösen / Senft. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom TSV Heringen um die Nummer 1 Dirk Becker nun 17 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Becker / Conrad wehrten eine 1:0 Satzführung von Ochs /
Brauer ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Fünf Sätze beharkten sich Langhelm /
Conrad und Rösen / Senft, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Kämpfer / Luttenberger bezwangen anschließend Fink / Horny in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Kämpfer / Luttenberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dirk Becker und André Ochs, das Dirk Becker
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte nachfolgend Peter Langhelm beim 2:3 gegen Patrik Rösen. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Langhelm dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Uwe Kämpfer gegen Jannik Fink. Nur
einen Satz verlor hingegen Dieter Conrad bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Remo Senft und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim Sieg von Klaus Luttenberger gegen Robert
Brauer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Martin Conrad und Egon Horny, das Martin Conrad letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Heringen und des TuS
Löhnberg 1909. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Dirk Becker bei einer 2:0-Führung
die Folgesätze gegen Patrik Rösen noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Peter Langhelm bei seiner Vier-Satz-Niederlage von André Ochs dann doch
niedergerungen worden. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Langhelm beendet wurde. Uwe Kämpfer verlor sein Match gegen Remo
Senft unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 7:11, 3:11, 8:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ohne
Satzgewinn für Dieter Conrad verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannik Fink. Mit 11:8,
10:12, 11:7, 11:5 siegte Klaus Luttenberger gegen Egon Horny und gab dabei nur einen Satz ab.
Martin Conrad wehrte eine 1:0 Satzführung von Robert Brauer ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Rösen / Senft
konnten Becker / Conrad anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Heringen tritt dabei geben den TuS 1904 Weinbach an,
während es der TuS Löhnberg 1909 mit dem TTC 1953 Villmar III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Heringen

Doppel: Becker / Conrad 1:1, Langhelm / Conrad 0:1, Kämpfer / Luttenberger 1:0 
Einzel: D. Becker 1:1, P. Langhelm 0:2, U. Kämpfer 0:2, D. Conrad 1:1, K. Luttenberger 2:0, M.
Conrad 2:0 

 TuS Löhnberg 1909
Doppel: Rösen / Senft 2:0, Ochs / Brauer 0:1, Fink / Horny 0:1 
Einzel: P. Rösen 2:0, A. Ochs 1:1, R. Senft 1:1, J. Fink 2:0, E. Horny 0:2, R. Brauer 0:2


